
Wüst Dr., Markus 

Von: 	 Jürgen Busch <buschjuergen@freenet.de> 

Gesendet: 	 Donnerstag, 23. April 2020 15:20 

An: 	 Wüst Dr., Markus; SPD Jürgen Busch 

Betreff: 	 Erläuterungen zum Konzept Spielmobil 

Sehr geehrter Herr Dr. Wüst, 

ergänzend zu den Angaben in unserem Konzept, die Ihnen vorliegen, haben wir den Beispieleinsatzplan wie 
nachfolgend ersichtlich auf 18 Stunden vor Ort angepasst. 

In den dort angegebenen Zeiten ist jeweils eine Auf- und Abbauzeit von ca. 30 Minuten pro Standort und 
Tag eingerechnet. 

Von den beantragten 20 Personalstunden entfallen 2 Mitarbeiterwochenstunden auf Arbeiten am Einsatzort 
und 2 Stunden für Organisation, Wartung, Einkauf etc. am Standort Spielhaus (Dienstsitz). 

Beispiel: 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

Spich 14.00-20.00 

Oberlar 14.00-20.00 

Rotter See 
14- tägig 

14.00-17.00 14.00-17.00 

Eschmar 

14- tägig 

14.00-17.00 14.00-17.00 

Selbstverständlich stehe ich für eventuelle Rückfragen gerne zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Jürgen Busch,Vorsitzender 



adt Troisci 
Det !Nigernleim 

Eng 3 a Okt. '4 

Troisdorf, den 29.10.2019 

Begegnungsstätte: 

Kleiderstube: 
Bauspielplatz 
& Spielhaus: 

Vorsitzender: 

Rathausstraße 13 

Larstraße 88 

Eichendortfstraße 26 

Jürgen Busch 
0172 26 22 600 
02241 / 79466 
buschjuergen@freenet.de  

Amt für Kinder, Jugendliche 
und Familien 
-Jugendamt-
Herr Dr. Wüst 
Kölner Str. 176 
53840 Troisdorf 

cir 

41‘141-A—Y 	— 

Ortsverein Siegiar e.V. 
Jürgen Busch 
53840 Troisdorf 
Siebengebirgsallee 19 

Interessenbekundung/Spielmobil 

Sehr geehrter Herr Dr. Wüst. 

Hiermit bekunden wir unser Interesse an der Trägerschaft eines Spielmobils in Troisdorf. 

1. Angaben zum Träger 

AWO OV Sieglar e.V. 

Herr J. Busch 
Siebengebirgsallee 19 
53840 Troisdorf 

2. Allgemeine Angaben zum Projekt 
Das Spielmobil soll im Netzwerk der Kinder- und Jugendarbeit ein wichtiger Knotenpunkt 
werden. In der Regel soll das Spielmobil an fünf Wochentagen in verschiedenen Stadtteilen 
Troisdorfs einen festen Standort haben, in denen es bislang keine stationäre Einrichtung gibt. 

3. Zielgruppe 

Wesentliche Zielgruppe der Spielmobil-Arbeit sind die nicht organisierten Kinder ab 6 Jahren in 
Stadtteilen, in denen keine offene Kinder- und Jugendarbeit verortet ist. Das Spielmobil kommt 
daher einer großen unorganisierten Mehrheit von Kindern zugute. 



4. Ziele 

Verbesserung der Angebotssituation in den Troisdorfer Stadtteilen 

Synergieeffekte in Kooperationsprojekten (Zusammenarbeit mit Stadtteilhäusem, 
Kindertagesstätten oder Schulen, Trogata usw.) erreichen. 

5. Personal 

Angestrebt wird der Einsatz einer pädagogischen Fachkraft, die zusätzlich durch 
ehrenamtliches Engagement unterstützt wird. 

Ein ausführliches Konzept, inklusive Finanzierungsplan, wird Sie bis zum 31.11.2019 erreichen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Arbeiterwohlfahrt OV Sieglar e.V. 
Jürgen Busch, Vorsitzender 
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